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k Die Ursache vieler ptötzs 
sicher Todesfälle 

Es kxismt eme Krankbestt un Lande« die 
wum unet Tausch-um MIk gisfkunlsch Ist. 

»gute pwpucye To- 
fvesfalle Hab un- zu- 
» fuschtetben —- Herz- 

etdkm Minervens- xeündung Seh agsiuß 
inv das Resultat 

von Nieteaskanfhen. ! 

Laßt man Nierenol 
krankheit fortsetzten- 
ten, dann werden die 
Körpekokgane durch I 

PG das Musen-lud das 
durch ierentraiillieiterzeußt wird, langsam 
angegrissem Biasentatarrd, rauiier Satz oder 
anderer Bodens-s im Uria. Herrin-ein Rücken- 
chinerzem Schwindel, Schlaslosiszleih Nervo- 
itelt sind die Folgen iind die ieren selbst 

werden Irrüttet und verschwinden Zelle siik 

Zelle-. lasenleiden ist die Ursache ertranltee 
ieren und diesem Leiden ist ani schnellsten 

abzulieisem indein man die Nieren in gesan- 
den Zustand versehn »Quinte«-spot« 
Sumpf-Wurzel lindert den Wasser-drang und 
brennendes Wa erlassen, iind verhindert das 
osinialige Wasserlassen bei Tag und während 
der Schlaszein Tie wilde iind sofortige 

irliing von »charnvgd)ioot«, die wunder- 
date Nieren-Ae iiei,ist schnell deinerlbar. Sie 
hat die höchste Hinse erreicht, weil sie die an- 
erkannt heilbringendsten Eigenschaften besitzt. 
Eine Probe wird jeden davon überzeugen. 

..Swaiiip-Naot« ist angenelmi zu nehmen 
nnd in allen Apoitieten iii 50 Cent nnd l Tot- 
lar Flasclien zu haben. Eine Probeflaside 
nnd ein Bisch, das Alles besagt wird Ihnen 
aiis Dir-steige voriosrci zugeichickn Echrerben 
Sie an T r..ikilnier QCo., Biiiqlianiieii, N. Y. 
Gen-ahnen Sie auch, diese liberaie Lisette in 
diesem Blaiie gelesen zu italien. Meilen Sie 
sich den Namen »Swaniv Rom-« iiiid lassen 
Eie sich vorn Ver-lauter anstatt .Swamv· 
Rom« nichts-anderes anbieten -——ihiin Sie das, 
dann werden Sie enttaiischi iein. 
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Bcichiilzt Eure Pferde 
gegen die liistigen 

Fliegen und Mosanitos 
Tie lieis;e Hielt ist jetzt 
lner nnd mit ilir die 
Fliegen chctPfede 
lielrlnilier meis;, wie 
lustig diese fnr die 
Pferde sind. linsere 

Fliegen-Netze 
lseielinnen lrnre Pferde 
Kommt nnd fehl sie. 
Wir linlien eine grosze 
TIlnszinmlil nnd die Prei- 
se gefnllen lfsnilr 

Julius Eises 
gis IV -.-. Etmize 

Grund Island, : Nebr. 

Preise 
Nicdrigcr 

jcdisu Tag 
P ! « 18c 

pruni- 
:« it xir Pfund ..22c 
:.s:««:- «.!««Hi«rkss 
!::(h-;i1n·sr pjxmd .16c 

-n«:mt p tnic 
EM « ou pfund l lc 
Zwist-J Entom- 
Euisrtvrrpmnd 17c 
Mrnwhnltchsr Speck 
prr Pfund .17c 
Central Meat 

Malket 
U. .’c. IcmtuY HtIentlnimH 
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«l«. 0. c. HANMSON 
:)kk11tsatss:1.;lt und Lesskntlichek 

Notar 
Unio- « T«-i-t:«: .x Busqu « 

Ei1:tu»«n 

Adam-irr auf. den Staatsisnzeigek 

sitt-nettes 
Von Ol. Deffauer. 

I 
Ein einfach möbliertes Zimmer 

mit einem Fenster auf die Straße 
hinaus. Auf einem ziemlich defekten 
Schreibtifch aus der stilvollen Zeit 
der Muschelaufiäve lagen Bücher und 
Kolleghejte in genialer Unordnung 
herum. 

Bettv, eine hübsche, schlanke, aber 
etwas vernachlässigt gekleidete Brü- 
nette, ist stud. jur. Erna ihre Freun- 
din, etwas jiingek. blond, träg auf 
der impertinenen Sumpfnaie einen 
Zwitter, besucht noch das Gymnasimn 
Ein junger Mann in Uniform 

Bettv: Ach, Erm, nun stehe ich seit 
einer Stunde voll ichnfüchtiger Er- 
wartung am Fenster und er —- er 

kommt immer noch nicht« Jch be- 
greife einfach nicht —- ich weiß über- 
bsupt nicht, mai-— ich denken iazi. 

Erna: Weißt du denn auch ganz 
bestimmt, daß er genau um diese Zeit 
kommen soll&#39;s Jrrst du dich nicht? 

Bettv: Aber ich bitte dich, Ernst, 
aug deiner Frage sieht man wieder. 
wie uner«aliren du bistl Tu warst 
eben niemals in ähnlicher Lage 
Glaubst du denn, aus so etwas achtet 
man nicht peinlich genau? So oit er 

lusti, imu er bisher stetv Piinktlich um 

ll Uhr und jetzt ist schon eine 
Viertelstunde darübeer 

Erna: Traste dich, er wird auch 
deute kommt-til Eine Verstiiitiiiixi ist 
doch bei seinem Berufe so leicht mag- 
lich. 

Bettyt Ach was Verspiitungl Jch 
bin su anxxstlich Ich wiire totungliicts 
lich, wenn er heute nicht kame. 

Ernst: Ich kann mirs lebhaft den- 
ken s-- —- 

Vetty sam Fenster stehend): Nein, 
Ermi, das kannst du dir nicht denken 
das kannst du einfach nicht nachfiihs 
lenl (Sie streckt den Kopf weit zum 
Fenster hinaus, fährt init einem Ju- 
belschrei zurück, niszt Etiia um die 
Taille und wirbelt mit ihr in der 
Stube berunit Er kommt, er kommt 
Ernachenl Mach die Türe auf, weit 
aus! Schnell doch! (Sie eilt aber- 
mals ans Fenster) Er geht schon 
ins Haus hinein! Ach, was bin ich 
nun wieder froh! 

Srna- Aber Bettv, laß ihn doch 
lieber erst klingelnt Tu darfst es ihn 
doch nicht so merken lassen, dass 

Vertri: Er kommt die Treppe 
herausl O, wie freue ich michl Der 
liebe, gute Kerl l 

Es läutet. Erna eilt hinaus und 
kommt mit einem jungen Mann in 
kleidsamer Uniiorm herein) 

Der junge Manns Guten Morgen- 
Fräuleinl Jch hörte eine Post- 
anweisung von 150 Mark, bitte ge- 
fällt-ist hier zu unterschreibent 

Betty fleise zu Ema): Gott sei 
Tant, daß er da ist! Hast du übri- 
aens vielleicht swanzigPsenniq Klein- 
geld bei dir? 

ll 

L r, L- r» I z« I 

L- rxx st: H 

s : 
s i. : ; 

s- ’: ...... 

..... 

.. 

&#39; 

Oxl 

L s -(. 

x ..... 

: « is z 

« 
« «. ! 

? « « : .; 1 

«..III-’Å- I·.1«..".. ««.!«"-"«.. 

»«"-1·s, :.«.: ;..1,«..-..:1.«;1 um tx- 

1—..,i,I-.1: L.—:.s ...T«sk".: J. Kinn-r iu- 

s«.-::-.-:usr: jxcsurit ulss Kurs-J (s::1«1:1c-·r 

stJI kr!1.1:·:, Us; cgzr urk- sucht ku- 
mtm nvctnksn Unk- ;k-Ut, NOT-un mir 

but-c Wqu genomqu nnd, Ism, du 
ntr fm Und-in tonnch mchtö um 
Les-Du -s:;:«-nsksi1r m uptxcrsskL icst 

Bruch, Pilkg 

und 

Cljronischk Krankheiten 

Leider nicht« wenn Ihr m 
lisilt wuchs ins-H ulsnk Lun- 
muss-Justfeinerllntcrl1rkdnnm 
thun Arbeit chnni Mit-« 
nnd tun-M gefund. Emrctlvt 
Injrmmmcistr Speis-ice Ol- 
feste Noch liriwssr Jlss Nimm 
»sich m nmnm ijxcm in 
Grund Jelnnty wo umdu- 
l Ulm neun Julius acucicn bin. 

Iris kann sinds Hilfe tun-aku. 

Konsulmtmn nnd (v·-1«1u11m- 

tdon frei. 

Dr. Esel- 
(-"«»«i isten-L schnitka 

Windolpls Gebäude 

weisen du meinen Antrag zurua.: 
«Schau. Unre, ich wollte ja noch nichts( 

sagen, wenn du einen anderen, bessess 
ren gewählt hattest Jch würde. 

-wenn auch tief getränkt und traurig, 
weichen. Aber so, da du dir in den 

Raps gesetzt hast, den alten siechen 
schrecklichen Menschen vielleicht einer 
Marotte wegen zu heiraten, lasse ich 

k dich nicht fabrenl« 
»Was soll das heißen? Willst du 

in mein freies Selbstbestimmungss 
, :·echt eingreiienW 

»Nein, Lore aber vernünftig spre-! 
chen wollen wir zusammen· Da sollst 
mir erklären, warum deine Wahl aus 
dieses Scheusal gefallen ist. Denn 
das, was die iibrige Welt davon hält, 
das glaube ich nicht« 

»Was kümmert mich die übrige 
Welt? Wenn du inir übrigens sagen 
willst, was sie davon hält, bitte, nimm 
dir lein Blatt Vor den Mundl« 

»Sie sagen, du als Aerztin müßtest 
swissm daß der Alte nur kurze Zeit 

noch zu leben habe« 
»Na, und dannW 
»Und dann?« 

s 

? »Und dann iIcyOkc das Viele Weis 

Z ganz dir allein!« 
Z So, das sagen siel Und ich sage dir, 

i daß mein zukünftiger Mann nach der 
xStatistiL die iiber ähnliche Krank- 
E heitizfalle zusammengestellt ist, noch 
s recht lange leben nird Wenn er aber 
i sterben sollte-, so nserde ich dasJ ganze 
LVerinögen der Universität nnd dein 
ZVeiein siir Fraiienrechte iiberwisen. 
s Tann mögen sie ihre Köpfe schütteln, 

diese Oerdennienschen!« 
»Leer, ich net-sieh dich nicht. War- 

— um willst du gerade diesen altemlliaim 
mit dem lsroiizesarbenen, schrecklichen 
Gesicht heiraten ;- Er ist doch entsetz- 
lich krank!« 

»Ein-n desshalb rllitntn Platz dars 
ich dir eine ;-’,igarette anbnstenk —- 

Bittel Nun lsöre!" 
»Ich bin gespannt!« 
»Herr Bardenield leidet an Neben- 

nierentnberknloie, daher die Brause- 
sarbe seines Gesichtes Tie Krankheit 
ist selten nnd sie ist unheilbar. Als 
Ztiidenlin schen habe ich ihr meine 
Ausiiierkiamteit gewidmet und du 
weißt. oder, besser gesagt. du weißt 
wahrscheinlich nicht, dasz auch meine 
Doktorarbeit davon handelt. Var-den- 
seld ist ein Zonderling Er laßt kei- 

-nen Arzt an sich heran. Wenn ich 
l ihn nun heirate. so kann ich ihn nicht 
nur unansgesetzt beobachten, sondern 
ich werde ihn auch beeinflussen kön- 
nen. die Heilniethod anzuwenden die 
beweisen soll. dasz meine Theorie nun 

den Funktionen der Nebenniere die 
richtige ist. Fleineesalls lasse ich mir 
die Gelegenheit entgehen» diese sel- 
tene Krankheit am lebenden Objekt 
auss eingehendste in studieren.« 

Kurt lacht lrainpshost, schlägt sichi 
mit der Faust vor die Stirne und eilt s hinaus. 

llI. 
Ein isauchiger Jaalx verdunkelt; 

Ziuarretsenden glühen Auf einer 
s kleinen Buhne eine weiße Leinwand 

Ului der Maler-e zsicht disrslkruiektioiw 
apiarat Aus der iiseiiien Leinwand 
erscheinen lmclulinne Wider die zie 
inhrliche ulssttersienen darstellen 
Eine Tann- trsnit niit lniriii scharc 
iucentiiiereuder Etnnine nur ern-a 
treindlandsiilier ’«" t nnnki IIer 

» ...llus- sn kamen nnr an den« 
lehren furdiilsuren Nratauiselninnt:T 
de: fix LICadretnli Hier waren nnd-, 
alle Versuche ,;t«sciii-iti."rt. luci fzud -.ii 
«:es:iirit·17s.i"«teii nnd ferne lieu en Fin! 
rer hier N »i!:.ieftui««t der snlnie. inh- 
reileie siiuiuier kkrsiiireiiuh steil 
und liexiiahe :neiserfcli.i««5 iseln der. 
schnurst- Dereiste librat zum Gipfels 
JniReitsiU hatten nur die letzten zwei- 
hundert Meter des Gran-H bis hier- 
her versolgt Peter Iangmiillen der F 
bekannte Zerrnatter Fuhren klettertf 
voraus. Hinter mir der junge Iang- F 
mittler, ebenso tüchtig wie sei-n Vater ; 

FZwischen beiden am Seile gesichert, 
suche ich ein schweres Vorwärtskom- 
men. Wir waren zum Ende des letz- 

-ten kletterbaren Stückes gekommen 
und nun galt es Hand anzulegen an 

; den oben erwähnten Schlußgrat 
s Tangniüller schaute lange hinaus und 
» schüttelte bedenklich den Kopf. Jch 
; lächelte Das mußte ihn geärgert ha- 
ben. Er wars seinen Sohn einen viel- 

, sagenden Blick u und packte den Gent 
l an· Jn surchtsarer Erdentertheit ar- 

;beitete er sich empor-, das Seil nach 
sich ziehend, an dein ich nachkommen 
sollte. Plötzlich brach oben ein Tritt 
aus, erstür.zte, versing sich glücklicher- 
weise an einem Zacken und war so nne 

durch ein Wunder gerettet »Frau 
Pullniann,« saate er, »das ist uiiniri,i- 
lich, ich habe Frau und Kind daheim, 
dass darf ich nicht inachen!« »Wa:i«&#39;. 
same ich. »Sie niollen ein Führer 
sein? Ein Feinling sind Sie! Ich 
habe auch Mann und Kinder dahesni 
aber ich hahe mir’)8 in den Kopf ge- 
setzt, den Piz Madretich i:lser den 
Siidgrad zu machen! Tasur habe id- 
Sie bezahlt, und wenn Sie ein Mann 
sind, dann geben Sie mir an Willens- 
stiirke nichts nach« Das hatte ne- 
wirkt Zähneknirschend kletterte 
Tanainüller abermals empor —- und 
es nelangl Er zog das Seil an und- 
voni jungen Tanuniiiller unterstützt- 

j erreichte ich den schönsten aller Gipfell 
s Soll ich Ihnen sagen, welches Sieges- 
sgefühl meiner Brust durchzog? Das 
, Gefühl denGipsel und zwei zaghafte- 
skleinliche Menschenhersen überwun- 

Neue Herbftwaarcn verdrän- 
gcn Sommer-Anzüge 

Ziel-ist th die Zeit Kleider zu kaufen 

Irgend ein He1·1«en-:)lnzng auf Lager 
in requlijrem Werth non Als-ZU 

Ast-, ZEIT-Im XII-, HELM, Und 

Mo jetzt zu 
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Verkauf las 

Samstag 
Verkauf bis 

Samstag 
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Gran-i Island, Nebraska 

i I
 

den zu hakcn!« 
Tosendcr Beifall, Trampetm Klot- 

schen. Eine ehrende Rede des am 

Vorstand-Tasche sitzenden alpjnen 
Greises Nur einer schlich hinaus.« 
ein alter, siibner Verastemer. ein süh- 
rerioser Ernherer mancher scharfen- 
kiinne in der Zaum-H und in Tirol. 
««««acherlich,« brummte er kopfschüt- 
telnd, « 

Was veriwiti aniii in ein mitiietx 
alter Herr nun ins-n Frau-Hemm- 
nsenn man Die siismcrsic Spitze eroiicrt 
Pat? 

Um das Wandern-inne nnd est as- 

siiiikliche Sprimu pro heißen Festes 
beim Ausbacsm von Fleisch und-Mem- 
speisen zu rethinbcnk ziiist man ein 
Stückchen Brot m das iJeisze Schmalz 

Ollllkc cuyuc ist um Jusug q- 

Saucen, Suppen, Wild und Salaten 
sehr beliebt. An manchen Orten ist 
saure Sohne nicht immer zu haben- 
außerdem ziemlich teuer. Da kann 
sich die praktische Hausfrau mit abge- 
kochter, sauer gewordener Milch hel- 
sen, die sie genau so wie saure Sath ( 
tüchtig quirlt. 


